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Das Projekt 

MOBITAT 2050



Nachhaltigkeitsbewertung

• Leitthema des Projekts MOBITAT 2050 ist die 
nachhaltige Gestaltung der Pendelmobilität in 
der Region der Zukunft 

• Integrierte Betrachtung der Bereiche Wohnen, 
Arbeiten und Mobilität

• Untersuchungsgebiet: Metropolregion 
Frankfurt-Rhein-Main (hohe Pendelströme)

• Projektlaufzeit: 11/2020 – 10/2023

• Projektleitung: Dr. Claudia Nobis (DLR)

Seite 4

Das Projekt MOBITAT 2050
Wohnen und Arbeiten 2050 – Eine nachhaltige Mobilität für Pendler der Zukunft

Quelle: 
Zukunft nachhaltige Mobilität

Wissenschaft:

Praxis:

Projektteam:

https://www.zukunft-nachhaltige-mobilitaet.de/mobitat-2050-wohnen-und-arbeiten-2050-eine-nachhaltige-mobilitaet-fuer-pendler-der-zukunft/


Nachhaltigkeitsbewertung

Das Untersuchungsgebiet umfasst:

• Teile der Bundesländer

 Hessen

 Rheinland-Pfalz

 Bayern

• Raumordnungsregionen (ROR)

 4 gesamt und 2 zu Teilen: Osthessen, 
Mittelhessen, Rhein-Main, Starkenburg, 
Bayerischer Untermain, Rheinhessen-Nahe

• Landkreise

 20 Landkreise

• Gemeinden

 510 Gemeinden
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Das Projekt MOBITAT 2050
Das Untersuchungsgebiet

Quelle: 
RWTH Aachen



Nachhaltigkeitsbewertung

Projektziel: Entwicklung eines übertragbaren Instrumentariums, mit dem die Effekte auf das 
Pendeln unter Berücksichtigung der Standortwahl für Wohnen und Arbeiten analysiert und 
wirkungsvolle Maßnahmen zur Erreichung einer höheren Nachhaltigkeit abgeleitet werden 
können.
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Das Projekt MOBITAT 2050
Projektkontext und Projektziel

Nachhaltigkeitsbewertung



Ziele und Methodik 

der Nachhaltigkeits-

bewertung



Nachhaltigkeitsbewertung

• Ziele: 

 Erstellung einer auch auf andere Regionen 
übertragbaren Methodik zur 
Nachhaltigkeitsbewertung im Bereich 
Wohnen-Arbeiten-Mobilität 

 Integrierte Betrachtung umweltbezogener, 
sozialer und ökonomischer Fragestellungen 

 Grundlage sollen möglichst aufwandsarm zu 
erhebende Indikatoren bilden

• Anwendung:

 Nachhaltigkeitsbewertung für den Ist-Zustand 

 Nachhaltigkeitsbewertung in Szenarien
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Ziele und Methodik der Nachhaltigkeitsbewertung
Ziele der Nachhaltigkeitsbewertung

Quellen: 
Pufé, I.: Nachhaltigkeit, 2017, 
UN General Assembly: Transforming Our World: The 2030 Agenda for Sustainable Development, 2015



Nachhaltigkeitsbewertung

Herausforderungen bei der Übertragbarkeit:

• SDGs der Vereinten Nationen:
Weltweite Anwendung entsprechend 
nationaler/ globaler Gegebenheiten

• Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie (DNS): 
Anwendung der SDGs auf nationaler Ebene

• SDG-Indikatoren für Kommunen:
Viele Ziele betreffen das Thema Wohnen-
Arbeiten-Mobilität nur am Rande

Entwicklung einer passgenauen Methodik
zur Nachhaltigkeitsbewertung für das 
Thema Wohnen-Arbeiten-Mobilität zur 
Anwendung auf kommunaler Ebene

Seite 9

Ziele und Methodik der Nachhaltigkeitsbewertung
Anknüpfung an übergeordnete Nachhaltigkeitsstrategien

Quellen: 
Bundesregierung; Hessisches Statistisches Landesamt; Bertelsmann Stiftung

https://www.bundesregierung.de/resource/blob/998006/1873516/3d3b15cd92d0261e7a0bcdc8f43b7839/2021-03-10-dns-2021-finale-langfassung-nicht-barrierefrei-data.pdf?download=1
https://www.hessen-nachhaltig.de/files/content/downloads/leitbild/NHS_Hessen_Leitbild_Poster_barrierefrei.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/Projekte/Monitor_Nachhaltige_Kommune/SDG_Broschure_201124.pdf


Nachhaltigkeitsbewertung
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Ziele und Methodik der Nachhaltigkeitsbewertung
Bewertung mittels Leitbildern, Zielfeldern und Indikatoren

Nachhaltigkeitsbewertung

Leitbild 1

Zielfeld 1 Zielfeld 2

Leitbild 2

Zielfeld 1 Zielfeld 2

Indikatoren 

Wohnen

Indikatoren 

Arbeiten

Indikatoren 

Mobilität



Ableitung von 

Leitbildern und 

Zielfeldern



Nachhaltigkeitsbewertung

Methodik:

• Recherche bereits vorhandener Nachhaltigkeitsprinzipien und Leitbilder                                                 
(z.B. UN SDGs, DNS, SDGs für Kommunen, Nachhaltigkeitsstrategie Hessen)

• Prüfung der Relevanz und Übertragbarkeit im Hinblick auf Wohnen-Arbeiten-Mobilität im 
kommunalen Kontext in Deutschland

• Validierung und Weiterentwicklung mittels Online-Umfrage mit regionalen Akteur*innen 
sowie Expert*innen-Interviews 

Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern im Kontext Wohnen-Arbeiten-Mobilität
Seite 12

Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern
Methodik zur Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern
Leitbilder in MOBITAT 2050

Quellen: 
Bundesregierung

Zielbild der deutschen Nachhaltigkeitsstrategie (DNS):
„Deutschland als fortschrittliches, innovatives, offenes und lebenswertes Land, das sich durch hohe Lebensqualität und wirksamen 
Umweltschutz auszeichnet. Es integriert, ist inklusiv und grenzt nicht aus, schafft Chancen für eine gleichberechtigte 
Teilhabe aller Menschen in allen Bereichen und auf allen Ebenen.“

Ermöglichen regionales 

Wohn- & Arbeitsangebot 

sowie Mobilitätsangebote eine 

hohe Lebensqualität der 

Bevölkerung, die nicht 

zulasten anderer 

Nachhaltigkeitsziele geht?

Umwelt & 
Ressourcen

Gerechte 
Gesellschaft

Hohe 
Lebensqualität

Nachhaltiges 
Wirtschaften

Sind die für die Befriedigung 

der Grundbedürfnisse 

notwendige Ressourcen in 

den Bereichen Wohnen, 

Arbeiten und Mobilität 

ausreichend verfügbar und 

gerecht verteilt?

Welche (regionalen/ 

globalen) Umwelt-

wirkungen und 

Ressourcenverbräuche 

entstehen durch die Wahl 

von Wohn- und Arbeitsort 

und daraus resultierende 

Pendelverkehre? 

Führen die Aktivitäten der 

öffentlichen Akteur*innen 

zu einer für diese selbst und 

andere nachhaltigen 

Entwicklung in den 

Bereichen Wohnen, Arbeiten 

und Pendeln?

https://www.bundesregierung.de/resource/blob/998006/1873516/3d3b15cd92d0261e7a0bcdc8f43b7839/2021-03-10-dns-2021-finale-langfassung-nicht-barrierefrei-data.pdf?download=1


Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern
Leitbilder und Zielfelder in MOBITAT 2050

Umwelt & 
Ressourcen

Gerechte 
Gesellschaft

Hohe Lebensqualität
Nachhaltiges 
Wirtschaften

 Zugang

 Erreichbarkeit

 Bezahlbarkeit

 Gesundheit & 

Sicherheit

 Wohnqualität

 Jobattraktivität

 Mobilitätsqualität

 Gemeinwohlorientierte 

Entwicklungsstrategie

 Öffentliche Planung

 Anreize für 

Unternehmen

 Klima

 Umweltschäden

 Ressourcen



Nachhaltigkeitsbewertung

Erhofftes Feedback zu:
• den 4 Leitbildern

• jeweiligen Zielfeldern

• Ideen für Indikatoren

Laufzeit des Fragebogens:

• Mitte September bis Anfang 
November 2021

Rücklauf: 

• Insgesamt liegen 126 vollständig 
beantwortete Fragebögen vor

Vielen Dank für Ihre wertvollen 
Rückmeldungen!
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Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern
Online-Umfrage mit lokalen Stakeholdern



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Leitbildern und Zielfeldern
Auswertungen zu den Zielfeldern und Leitbildern

85% 86% 92%95%



Ableitung von 

Indikatoren



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Kriterien und Methodik zur Ableitung von Indikatoren je Zielfeld

Entscheidungskriterien zur Ableitung von Indikatoren:

• 1. Relevanz und Aussagekraft für das jeweilige Zielfeld

• 2. Datenverfügbarkeit

• 3. Möglichkeit der Zielwertdefinition

Methodik:

• Ableitung aus vorhandenen Indikatorensets und den im Projekt entwickelten Modellen
(Wohn- und Arbeitsstandortmodell und Verkehrsmodell)

• Anschließend geplant: Praxis-Check mittels Online-Umfrage mit regionalen Akteur*innen



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Auszug der verwendeten Quellen zur Ableitung von Indikatoren

Quellen: 
UN; Europäische Kommission; Bundesregierung; Hessisches Statistisches Landesamt; Bertelsmann Stiftung; Mobilität in 
Deutschland; INKAR

https://www.un.org/Depts/german/gv-70/band1/ar70001.pdf
https://ec.europa.eu/info/strategy/international-strategies/sustainable-development-goals/eu-approach-sustainable-development_de
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/998006/1873516/3d3b15cd92d0261e7a0bcdc8f43b7839/2021-03-10-dns-2021-finale-langfassung-nicht-barrierefrei-data.pdf?download=1
https://www.hessen-nachhaltig.de/files/content/downloads/leitbild/NHS_Hessen_Leitbild_Poster_barrierefrei.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/Projekte/Monitor_Nachhaltige_Kommune/SDG_Broschure_201124.pdf
https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/mobilitaet-in-deutschland.html
https://www.inkar.de/


Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Leitbild Umwelt und Ressourcen

Leitbild Zielfeld Indikator Kennzahlen (Auswahl)

Umwelt und Ressourcen

Klima

THG-Emissionen Mobilität

THG Fahr-/Verkehrsleistungen
THG Fahrzeugherstellung

THG Verkehrsinfrastruktur

THG-Emissionen Wohnen
THG Energieverbrauch Wohnen
THG Wohnungsbau

… …

Umweltschäden

Umweltkosten Mobilität

Biodiversitätsverluste
Ernteverluste
Materialschäden an Gebäuden
Waldschäden
Flächenbedarf: Verlust und Zerschneidung 
von Habitaten

Umweltkosten Wohnen
Umweltkosten Energieverbrauch Wohnen
Umweltkosten Wohnungsbau

… …
Ressourcen … …

Vorläufige 
Ergebnisse! 



Nachhaltigkeitsbewertung

Relevanz und Aussagekraft:

• THG Fahr-/Verkehrsleistungen:
Hauptquelle von THG-Emissionen im 
Zusammenhang mit Pendel-Mobilität

• THG Fahrzeugherstellung:        
Umstellung auf Elektromobilität 
verschiebt MIV-bedingte 
Umweltwirkungen von der Nutzungs- in 
die Herstellungsphase. Bei Schiene ist 
Fahrzeugherstellung in der Gesamtbilanz 
nahezu vernachlässigbar.

• THG Verkehrsinfrastruktur:  
Unterschiedliches Gewicht je 
Verkehrsmittel. Bei Pkw ca. 3%, Schiene 
ca. 20%.

Seite 21

Ableitung von Indikatoren
Indikator THG-Emissionen Mobilität

Quelle: 
ifeu - Ökologische Bewertung von Verkehrsarten

Vorläufige 
Ergebnisse! 

https://www.ifeu.de/projekt/oekologische-bewertung-von-verkehrsarten/


Nachhaltigkeitsbewertung

Seite 22

Ableitung von Indikatoren
Indikator THG-Emissionen Mobilität

Quelle: 
Verkehrsmodell VDRM/ DLR

Vorläufige 
Ergebnisse! 

Datenverfügbarkeit:

• THG Fahr-/ Verkehrsleistungen: 
Fahrleistung/ Verkehrsleistung aus DLR-
Verkehrsmodell, Elektroanteile vom KBA, 
Flottenverbräuche & THG-
Emissionsfaktoren aus TREMOD

• THG Fahrzeugherstellung:
Lokale Pkw-Neuzulassungen nach 
Antrieben von KBA, neue Busse nach 
Antrieben von Gemeinden, Spezifische 
Emissionsfaktoren mittlerer Pkw & Busse 
nach Antrieben aus Verkehrsartenvergleich

• THG Verkehrsinfrastruktur:
Jährlicher Straßenneubau und spezifische 
Emissionen nach Verkehrsartenvergleich

Verkehrsleistung des Arbeitswegs pro 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (SvB) 
am Wohnort [pkm/SvB] 
(einfacher Arbeitsweg mit dem Pkw)



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Indikator THG-Emissionen Mobilität

Quellen: 
UBA - Klimaschutz-Ziele im Verkehr ; 1Expertenrat für Klimafragen - Prüfbericht Sofortprogramme Gebäude-Verkehr

Vorläufige 
Ergebnisse! 

Zielwertdefinition:

Wird angelehnt an THG-Ziele im Verkehrssektor 
in Deutschland:

• Diese enthalten jedoch nur die 
Abgasemissionen, Tank-to-Wheel (TTW)

• In der Nachhaltigkeitsbewertung werden  
darüber hinaus noch weitere THG-
Emissionen betrachtet (Fahrzeugherstellung, 
Energiebereitstellung, Infrastruktur)

• Aktuelle Klimaschutzgesetz-Ziele (KSG) nicht 
in Übereinstimmung mit  
1,5°C-Klimaschutzzielen (siehe Bericht des 
Expertenrates für Klimafragen1)

Zielwertdefinition wird aktuell erarbeitet

https://www.umweltbundesamt.de/themen/verkehr-laerm/klimaschutz-im-verkehr#ziele
https://expertenrat-klima.de/content/uploads/2022/08/ERK2022_Pruefbericht-Sofortprogramme-Gebaeude-Verkehr.pdf


Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Leitbild Gerechte Gesellschaft 

Leitbild Zielfeld Indikator Kennzahlen (Auswahl)

Gerechte 
Gesellschaft

Zugang

Zugang zu nachhaltigem Wohnen
Wohnungsversorgungsquote, Barrierearme Wohnungen,
Sozialwohnungsbestand, …

Zugang zu nachhaltiger Beschäftigung
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort, 
Anzahl Arbeitsplätze/ Arbeitsplatzdichte, Verhältnis der 
Beschäftigungsquote von Frauen und Männern , …

Zugang zu nachhaltiger Mobilität
ÖV-Haltestellen-Abfahrten-Dichte, Zugang zur 
Radverkehrsinfrastruktur, Barriere-freier Zugang, …

… …

Erreichbarkeit

Erreichbarkeit mit Fahrrad Reisezeit zu Orten der Daseinsvorsorge, …
Erreichbarkeit mit ÖV Reisezeit zu Orten der Daseinsvorsorge, …

Verteilung der Erreichbarkeit Gini Koeffizienzt der Reisezeiten, …
… …

Bezahlbarkeit
Bezahlbarkeit Wohnen Überlastung durch Wohnkosten bei Mietern, …
Bezahlbarkeit Mobilität Bezahlbarkeit MIV, …

… …

Gesundheit & 
Sicherheit

Gesundheitskosten Luftqualität Luftverschmutzung Mobilität, …
Gesundheitskosten Lärm Lärmverursachung, …

Sicherheit - Security Sichere Straßen-Infrastruktur, …
… …

Vorläufige 
Ergebnisse! 



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ableitung von Indikatoren
Beispielindikatoren im Leitbild Gerechte Gesellschaft

Quelle: 
INKAR, Thünen Atlas

Vorläufige 
Ergebnisse! 

Indikator aus Verhältnis von Arbeitslosen zu sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten (SvB) und Arbeitslosen

Zugang
Durchschnittliche Reisezeit zum nächsten Supermarkt/Discounter 
mit dem Fahrrad in Minuten

Erreichbarkeit



Ausblick 

auf die 

Gesamtbewertung



Nachhaltigkeitsbewertung
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Ausblick auf die Gesamtbewertung
Berechnung der Composite Indikatoren

Nachhaltigkeitsbewertung

Leitbild 1

Zielfeld 1 Zielfeld 2

Leitbild 2

Zielfeld 1 Zielfeld 2

Indikatoren 

Wohnen

Indikatoren 

Arbeiten

Indikatoren 

Mobilität

Komposit-Indikator Komposit-Indikator Komposit-Indikator Komposit-Indikator

Komposit-Indikator Komposit-Indikator

Komposit-Indikator



Nachhaltigkeitsbewertung

Vier mögliche Ansätze zur Berechnung der 
Komposit-Indikatoren:

• Mittelwertbildung aus allen 
Einzelindikatoren

• Gewichtete Mittelwertbildung aus 
Einzelindikatoren mit unterschiedlicher 
Relevanz für das Zielfeld insgesamt

• Alle Einzelindikatoren werden aufsummiert 
(z.B. externe Kosten)

• Schlechtester Wert bestimmt das 
Gesamtergebnis 
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Ausblick auf die Gesamtbewertung
Methodik zur Berechnung der Zielfeld-Gesamtbewertung



Nachhaltigkeitsbewertung

• Auswahl geeigneter Indikatoren
• Abstimmung zu möglichen Indikatoren aus den 

Berechnungsmodellen der Projektpartner*innen                             
(Wohn- und Arbeitsstandortmodell und Verkehrsmodell)

• Identifikation geeigneter Zielwerte für Indikatoren mit Bezug zu 
vorhandenen Nachhaltigkeitsstrategien

• Praxischeck der ausgewählten Indikatoren mit lokalen Akteuren 
mittels Online-Umfrage

• Finale Auswahl der Indikatoren

• Durchführung Nachhaltigkeitsbewertung für Ist-Zustand 

• Nachhaltigkeitsbewertung in Szenarien (zusammen mit 
Projektpartner*innen)

• Entwicklung einer übertragbaren Methodik zum 
Nachhaltigkeitsmonitoring
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Ausblick auf die Gesamtbewertung
Nächste Schritte

Weitere Schritte der 
Nachhaltigkeits-

bewertung

Indikatoren-
bewertung



Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit
heike.oehler@ifeu.de

dominik.raeder@ifeu.de

Heike Oehler
Dominik Räder

mailto:heike.oehler@ifeu.de
mailto:dominik.raeder@ifeu.de

